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Larmaktionsplan Erkner 2008 Zeitraum
MaRnahmen Erléuterungen E LR
=l eg|8
1. Férderung Umweltverbund (Kfz-Verkehrsvermeidung)
1.1 |Reisezeitvorteile fir OV, Ful und Rad gegen- |Verschiebung Modal-Split zu Gunsten leiser Verkehrsar-
. XXX
uber MIV schaffen ten
Offentlicher Personennahverkehr (OPNV)
1.2 |weitere Optimierung der Regional- und S- durchgehender Regionalbahnhalt am Haltepunkt Fang-
Bahn-Anbindung schleuse, Reduzierung von Kfz-Pendler-Verkehren zum XX
S-Bahnhof Erkner
langfristige Prifung einer Verlangerung der S-Bahn-
Strecke bzw. Schaffung eines weiteren Regionalbahnhal- X
tes sudlich der Querung der Fangschleusenstrafie
1.3 [Einrichtung zusatzlicher Haltestellen zur Ge-  |Bereich Bildungszentrum im Zuge Seestrafie X
wahrleistung eines kleinteiligen Haltestellen- . .
Haltestelle ,Am Schitzenwaldchen® fiir beide Fahrtrich- X
tungen
Bereich Schulstandort (Hohenbinder Weg) im Zuge Neu X
Zittauer Strale / Friedrichstrale
1.4 |OV-Angebot zum Umland erweitern Reduzierung von Kfz-Pendler-Verkehren (Ausweitung der
- . . - . XX
FlachenerschlieBung tber den Schilerverkehr hinaus)
15  |weitere Optimierung Verkniipfung zwischen  |Forderung des OPNV als Zubringer zum Regional- und x | x
Bus- und S- bzw. Regionalbahnverkehren S-Bahnhof
1.6 [Schaffung barrierefreier Haltestellen weitere gesamtstédtische, sukzessive Umsetzung XXX
1.7 |Prifung Optimierungsméglichkeiten Stadtbus- [Nutzungsmdglichkeiten Baekeland-Briicke bzw. Einsatz N
linie von Kleinbussen priifen
1.8 [sukzessive Umsetzung der DetailmaRnahme-  [kontinuierliche Forderung Umweltverbund zur Reduzie-
konzepte des VEP-LMP zum OPNV rung Kfz-Fahrten, Verschiebung Modal-Split zu Gunsten | X | X | X
leiser Verkehrsarten und zur LArmminderung
Radverkehr
1.9 [Schaffung durchgehender und sicherer Rad- [gesamtstadtische, sukzessive Umsetzung (Oberflachen-
verkehrsanlagen qualitat, kleinteilige Vernetzung, sichere Gestaltungins- | X | X | X
besondere an Knotenpunkten, etc.)
1.10 [Aufhebung von Einbahnstrafe fiir den Rad-  |bessere Vernetzung im Radverkehrssystem, Reduzie- X
verkehr rung von Umwegen
1.11 [Ausweitung des Angebotes an bequemen und |Stadtzentrum (kleinteilig) XX
sicheren Radabstellanlagen (Anlehnbiigel)
S-Bahnhof (Ergénzung bestehendes B+R Angebot) X | X
Schulstandorte, Kitas, 6ffentliche Gebaude X[ X
Hinweise an Gewerbetreibende zur entsprechenden Ges- x | x
taltung privater Abstellanlagen vor den Geschaften
City-Center, efc. XXX
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1.12 |Anlage zusatzlicher bzw. Verbesserung beste- |Friedrichstrae / Neu Zittauer Strale (zwischen Kreisver- X
hender Rad- & Gehwegverbindungen kehr Firstenwalder StraBe & Am Schiitzenwaldchen)
Optimierung Radverkehrsfihrung BahnhofstraBe (Schaf- X
fung gemeinsamer Geh- und Radweg geplant)
etc. XXX
1.13 [Markierung von Schutzstreifen Friedrichstr. (Friedensplatz — Kreisel Flirstenwalder Str.) | X
1.14 |sukzessive Umsetzung der DetailmalRnahme- |kontinuierliche Férderung Umweltverbund zur Reduzie-
konzepte des VEP-LMP zum Radverkehr rung Kfz-Fahrten, Verschiebung Modal-Split zu Gunsten | X | X | X
leiser Verkehrsarten und zur Larmminderung
FuBgéngerverkehr
1.15 [Verbesserung der Querungssicherheit, Redu- |gesamtstédtische, sukzessive Umsetzung (Querungshil-
Zierung von Trennwirkungen fen, FuRgangeriiberwege, Gehwegiiberfahrten bzw. - X[ Xx]|X
aufpflasterung, Knotenpunktaufpflasterungen, etc.)
1.16 Einrichw)ng zusatzlicher Querungshilfen (Mit-  |Neu Zittauer StraRe im Bereich Am Schiitzenwaldchen | X | X
telinseln
Friedrichstrale punktuell (z. B. nérdlich Sparkasse) XX
Optimierung Fulgangeriiberweg Friedrichstrale (vorge-
. X1 X
zogene Borde oder Mittelinsel)
1.17 |Erganzung von Gehwegen (SchlieBung von  Buchhorster StraBe zwischen Bornestrale und Wuhl- x | x
Liicken im Gehwegnetz) horster Strale
Neu Zittauer StraRe, Ostseite zwischen Am Schiitzen- X
waldchen und Grabenstrale
Gerhard-Hauptmann-Strale, Ostseite nérdlich und s(id- x | x
lich der Haltestelle ,Friedhof* (wurde bereits realisiert)
1.18 [Sanierung mangelhafter Gehwegoberflaichen |gesamtstadtische, sukzessive Umsetzung XXX
1.19 [Verbesserung der Zugangsbedingungen zu  [Vermeidung von Umwegen, Reduzierung von Querungs-
den Regionalbahnsteigen notwendigkeiten der Bahnhofstralle, Vermeidung von XX
Konflikten (erfolgt im Rahmen laufender Bauarbeiten)
1.20 |sukzessive Umsetzung der Detailmalnahme- |kontinuierliche Férderung Umweltverbund zur Reduzie-
konzepte des VEP-LMP zum FuBgéngerver-  [rung Kfz-Fahrten, Verschiebung Modal-Split zu Gunsten | X | X | X
kehr leiser Verkehrsarten und zur LArmminderung
2, Verkehrsverlagerung
2.1 [Ortskernnahe Zentrumsumfahrung unter Nut- |bahnparallele Ergénzungstrasse zwischen Baekeland-
zung Baekeland-Briicke Briicke und Firstenwalder Strale (Entlastung R.- X | X
Breitscheid-StraRe)
Verkniipfung zwischen Baekeland-Briicke und Friedens- X
platz
Ruckbau bzw. Restriktionen im Zuge der Friedrichstralte X
(Aufwertung als Innerstadtischer Geschéaftsstandort)
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2.2 |Ortsumgehung Neu Zittau / Gosen Entlastung Neu Zittauer Strafle / Furstenwalder StralRe
von Autobahnzubringerverkehren (flir Larmminderung in X
Erkner nicht zwingend erforderlich)
3. Verstetigung des Verkehrs
Anpassung der zuldssigen Hochstgeschwindigkeit
3.1 |Geschwindigkeitsbegrenzung im Zuge der Au- |Bereich Jagerbude (Vermeidung von Immissionsbelas-
tobahn ganztags auf 130 km/h tungen, welche (iber die Planfeststellungsberechnungen | X
hinausgehen)
3.2 |Geschwindigkeitsbegrenzung im Zuge von Friedrichstrale (Hohenbinder Weg - Friedensplatz) X
HauptverkehrsstraBen nachts auf 30 km/h
Berliner Stralke (Ortseingang — Friedensplatz) X
Furstenwalder StraRRe (E.-Tha@lmann-Stralle — Kreisel) X
3.3 |Geschwindigkeitsbegrenzung ganztags auf 30 [Seestralle (wurde bereits umgesetzt) X
km/h
Buchhorster Strale (wurde bereits umgesetzt) X
Priifung Geschwindigkeitsbegrenzung Uferstralte XX
3.4 |Erganzung der flachendeckenden Verkehrsbe- |Neuseeland — Spreestrale (wurde bereits umgesetzt) X
ruhigung (Tempo-30-Zonen)
Neuseeland — Beethovenstrale / Werftstralle X
Neu Buchhorst - Mittelstr. & angrenzende Stralenziige | X
Neu Buchhorst — Wuhlhorster Str. & angrenzende Stra- X
Renziige
Rudolf-Breitscheid-StraRe & angrenzende Stralenziige X
(wurde bereits umgesetzt)
Am Walde, Forsterweg, Hirschsprung, Jagerstralte X
(Ausweitung bestehende Tempo-30-Zone)
Flakenseeweg, Jahnpromenade, J.-Riitgers-Strale
(Ausweitung bestehende Tempo-30-Zone, wurde bereits | X
umgesetzt)
3.5 [Verwendung des Zusatzzeichens ,Larmschutz*|Erlduterung der Geschwindigkeitsbegrenzungen zur Ver- X
besserung der Akzeptanz und Verstandlichkeit
Querschnitts- und Knotenpunktgestaltung (Unterstiitzung angepasstes Geschwindigkeitsniveaus)
3.6  |Prifung der Umgestaltungsmdglichkeiten von [Priifung fir alle bestehenden LSA-Standorte XX
Knotenpunkte zum Kreisverkehrsplatz bzw. " . T .
Anfahrvorgangen sowie Unterhaltungskosten)
3.7 [Ortseingangsgestaltung (Mittelinseln, Fahr-  |Berliner Strale XX
bahnverschwenkungen)
Neu Zittauer Strale X | X
3.8  [Stralenraumbegriinung, Alleebepflanzung Berliner Strale (Erganzung Alleebepflanzung) X
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Erhalt- und Ergénzung der StraBenraumbegriinung im x| x| x
Nebennetz (sukzessive, gesamtstadtische Umsetzung)
3.11 [Reduzierung der Fahrbahnflachen Berliner Strale, Reduzierung der Fahrbahnflachen auf x | x
notwendiges Maf
Friedrichstrale (Firstenwalder Stralle — Hohenbinder
Weyg), Reduzierung der Fahrbahnflachen auf notwendi- | X | X
ges MaR von 6,50 m (Nutzung fir Radverkehr)
Rickbaukonzept Friedrichstrale auf Grundlage der Ver-
kehrsentlastung durch die bahnparallele Umgehungs- X
trasse
sukzessive Umsetzung der Detailmalnahmekonzepte
des VEP-LMP zur Umgestaltung des Nebennetze (Stan- | X | X | X
dardquerschnitte)
3.12 [bauliche & gestalterische Unterstiitzung der | gesamtstadtische, sukzessive Umsetzung im Zuge von
flaichenhaften Verkehrsberuhigung Straenum- & -ausbau folgender Malnahmen:
- Abgrenzung Hauptnetz mittels Gehwegliberfahrten x| x| x
- Gestaltung als Mischverkehrsflachen
- Knotenpunktaufpflasterungen & Fahrbahneinengungen
- durchgehende Stralenraumbegriinung
4, Fahrbahnoberflaichen
41  |Austausch von Pflaster gegen Asphalt Neu Zittauer Stralle (wurde bereits umgesetzt) XX
Berliner Strale (Umsetzung fiir 2008 / 2009 geplant) XX
Seestralle (Planung 2009, Bau 2010 vorgesehen) X[ X
Hohenbinder Weg X1 X
Buchhorster StralRe XX
Nebennetz (sukzessive, gesamtstadtische Umsetzung) | X | X | X
4.2 |Ersatz der GroRverbundplatten bzw. Betonbe- [Buchhorster Stralke X | X
festigung durch Asphalt
etc. X
4.3 |Fahrbahnoberflachensanierung im Nebennetz [gesamtstédtische, sukzessive Umsetzung X
44  |Beseitigung punktueller Unstetigkeiten (lose  |Berticksichtigung larmrelevanter Aspekte im Zuge der re-
N X X|[X
Gullydeckel, etc.) gelmaRigen Straflenschauen
45  |Einsatz larmarmer Pflasterbelage wo stadte- |z, B. Bahnhofsiedlung (glatte Steine ohne Fase und eng- x | x
baulich erforderlich fugig diagonal in Sand verlegt)
4.6 |Fahrbahnoberflachensanierung allgemein Berlicksichtigung der Gestaltungsvorgaben unter Pkt. 3
. R > XXX
zur Vermeidung geschwindigkeitserhdhender Effekte
5. aktive / passive SchallschutzmaBnahmen
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5.1 [Geléndeprofilierung bzw. Schallschutzdamm | Abgrenzung von Wohnbebauung von der L 38 im Bereich X
Anschlussstelle Erkner (An der Autobahn)

5.2 [Abschirmung rickwértiger Bereiche durch gesamtstadtische Priifung l&rmrelevanter Baullickenbe-

SchlieBung von Baullicken reiche, Berlicksichtigung in der Flachennutzungs- und XX
Bauleitplanung
Baultickenabschirmung durch lllusions- oder Griinwénde x | x
(z. B. Holz + Ranker)

5.3 |Schallschutzfenster fur Wohngebaude, die auch nach Umsetzung des Mal-
nahmekonzeptes tags tber 70 dB(A) und nachts tiber 60 X
dB(A) liegen

6. Reduktion der Verkehrsarbeit

6.1 |Forderung des Bauens (Wohnen, Einzelhan-  |Siedlungsentwicklung im Sinne der ,Stadt der kurzen

del, Dienstleistung) in innerstastischen Berei- |Wege®, Vermeidung unndtiger zusatzlicher Kfz- X[ XX
chen Pendlerverkehre

6.2 |Nachverdichtung vorhandener Wohn- und Ge- |Bauflaichenmanagement durch die Stadt, Starkung der

schaftsbebauung im Kernstadtgebiet Attraktivitat der Innenstadt als Wohn- und Geschafts- X[ XX
standort

6.3 |Vermeiden der Errichtung neuer Handelsein- |Siedlungsentwicklung gem. ,Stadt der kurzen Wege*, x | x| x

richtungen am Stadtrand Vermeidung unndétiger zusétzlicher Kfz-Pendlerverkehre

1. Offentlichkeitsarbeit & Sonstiges

7.1 [Medienarbeit Unterstlitzung der Umsetzung der MalRnahmen X | X

7.2 |Broschiiren etc. Unterstlitzung der Umsetzung der Malnahmen XX

7.3 [Geschwindigkeitsiiberwachung Gewahrleistung hohe Kontrolldichte zur Verbesserung
der Akzeptanz der Geschwindigkeitsbegrenzungen, Ver- x | x| x
starkter Einsatz der stadtischen Motivanzeigetafel (Ge-
schwindigkeitswarnanlage)

7.4  |betriebliches Mobilitattsmanagement Erhéhung Modal-Split-Anteil Umweltverbund, Reduzie-
rung der Kfz-Verkehrsaufkommen (Job-Ticket, Parkfl4- XXX
chenmanagement, Radabstellmdglichkeiten etc.)

7.5 [Verénderung der Wegweisung an der Auto-  |Entfernung der Wegweisung in Richtung Berlin-Kdpenick,

bahnanschlussstelle Erkner Umleitung der Verkehre (iber die Anschlussstelle Berlin- | X
Hellersdorf
Planungsbiiro Dr.-Ing. Ditmar Hunger Stadt - Verkehr — Umwelt Dresden / Berlin sSw

") 2008 bis 2009

22010-2014  Yab 2015-2020




	Lärmaktionsplan Erkner 2008
	Verkehrsverlagerung
	
	Anpassung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit



